
Eine exklusive Eigentumswohnung 
inklusive perfekt gestylter Einrichtung: 
Für verwöhnte Käufer bieten ein Ar-
chitektur- und ein Designbüro beides 
im Paket an. Schlüsselfertig bis zu 
den passenden Waschtüchern im Bad.
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Architektur und Inneneinrichtung: Peter Felix Partner AG, 

Architekten, 8032 Zürich, www.peterfelix.com

Rahel Felix Design, 8032 Zürich, www.rahelfelixdesign.com

Der Eigentümer zieht übermorgen ein», sagt Architekt Pe-
ter Felix. Die edle Wohnung jedoch hat seine Frau, die 
Designerin Rahel M. Felix, schon fixfertig mit ausge-

suchtem Mobiliar für den neuen Besitzer eingerichtet. Natürlich 
wurden ihm, einem Schweizer Geschäftsmann, der jede Woche 
einige Tage in Zürich wohnt, vorgängig das Farb- und Stilkonzept 
präsentiert und die Einrichtungsvorschläge unterbreitet. Für man-
che Details hat er der Designerin und dem Architekten aber auch 
freie Hand gelassen.
Die Wohnung ist eine von acht Einheiten eines neuen Hauses am 
Zürichberg, das markant auf dem Grundstück steht. Die Unregel-
mässigkeit der Fenster- und Terrassenöffnungen, die Materialität 
und der leichte Knick der Fassade verraten bereits die Individuali-
tät im Inneren: Alle Wohnungen haben unterschiedliche Grössen, 
Grundrisse und Wohnatmosphären. Ausgefallen ist auch das Kon-
zept, den Käufern auf Wunsch die Wohnung auch gleich einzu-
richten. Ein Trend, den Architekt Peter Felix vermehrt feststellt. 
Gemeinsam mit Rahel Felix bietet er diese Dienstleistung an. «Die 
Basis dafür ist ein Gespür für den Stil der Menschen und das  
gegenseitige Vertrauen», sagt die Designerin. Einige der Möbel 
wurden sogar eigens für diese Wohnung entworfen. Der Esstisch 
etwa, die Beistelltische zur Sitzgruppe, die handgefertigten Tep-
piche auf dem hellen Terrazzoboden. Deren Wellenliniendesign 
passt zum Konzept des ganzen Ausbaus. Grafische Linien finden 
sich auch in den Vorhangstoffen und im Relief aus Nussbaum, das 
den markanten Holzkorpus einkleidet. Er steht als eigenständiges 
Element im Grundriss und beinhaltet Wandschränke und die 
grosszügige Nasszelle. Dort hängt sogar schon passende Frottier-
wäsche. Der künftige Bewohner braucht sich um fast nichts mehr 
zu kümmern. Klar, dass auch Fernseher und Musikanlage bereits 
eingebaut auf ihn warten.                             H. E.

Offenes Raumprogramm: Das Schlafzimmer lässt sich durch eine 

Schiebewand vom Wohnraum trennen. Ledersessel und Sofa Suitcase 

(beide Minotti), Beistelltische Design von Rahel und Peter Felix.

Links: Relaxplatz vor dem Kamin 

(Sessel Lounge Chair von Vitra). 

Hinter dem Essplatz die Glastüre 

zur Küche (Design des Esstisches 

von Rahel und Peter Felix, Stühle 

Brno Chair von Flat Bar). 

Rechts: Die Terrasse entlang der 

Südseite (Liege von Coro). Die 

Fensterfront nimmt den Winkel 

der Fassade auf. Unten: Elegant 

strukturiertes Volumen durch den 

Rhythmus der Öffnungen und die 

schlanke Zuspitzung des Hauses. 

Inserent 
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